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Ehrenmitglieder 
 

Horst Ernst 06507 Friedrichsbrunn Hauptstr. 52; Tel.: 039487-467 
 

Urs Freiburghaus CH-03506 Grosshöchstetten Birkenweg 8; Tel.: 0041-317111577 
 

Willi Geye 38871 Drübeck Ilsenburger Str. 14; Tel.: 039452 – 88154 
 
Ulrich Hutmacher CH-03503 Gysenstein Niedergysenstein; Tel.: 0041-317910388 

 
Gerhard Liebscher 98529 Suhl Heinrichser Str. 39; Tel.: 03681-319421 

 
Theo Schweizer CH-01356 Les Clées Auberge de la Croix-Blanche; Tel.: 0041-1703070 

 

 Wälti Hans CH-04814 Bottewil Weihermattstr. 13; Tel.: 0041-627213144 

 

Vorstand des Sondervereins 
 
Ehrenvorsitzender:  Willi Geye 38871 Drübeck 

    Ilsenburger Str. 14; Tel.: 039452 - 88154 

 

1. Vorsitzender:  Wolfgang Pfeiffer 38855 Benzingerode 

    Rösentor 6; Tel.: 03943-45745 

 

2. Vorsitzender:  Peter Wolff 69469 Weinheim 

    Leberstr. 15; Tel.: 06201 - 67565 

 

Zuchtwart:   Gerhard Liebscher 98529 Suhl 

    Leonhard-Frank-Str.6; Tel.: 03681-319421 

 

Schriftführer:   Hans-Joachim Fuchs 06679 Hohenmölsen 

    Rosa-Luxemburg-Str. 13; Tel.: 034441-20961 

 

1. Kassierer:   Karl-Heinz Gehrmann 38871 Langeln 

    Klostergarten 4; Tel.: 039458 - 3997 

 

2. Kassierer: Volker Schmidt D-38871 Drübeck  

Steinweg 10; Tel.: 039452 – 802543 

 

Beisitzer:   Karl-Heinz Fritsch 63128 Dietzenbach 

    Bahnhofstr. 17; Tel.: 06074 – 26608 

 

    Edmund Kutscherauer 94419 Reisbach 

    Oberstuben 2; Tel.: 08735 – 343 

 

    Heinrich Niederklopfer CH-07075 Churwalden  

    Jakobshaus; Tel.: 0041-0813821414 

 

Manfred Liebscher 09573 Marbach 

    Grünainichener Str. 39 

 

    Bernd Sanftenberg 39279 Hobeck 

    Karl-Marx-Str. 21; Tel.: 039245-3589 

 

    Ernst Walser CH – 09320 Frasnacht 

    Kratzern 22; Tel.: 0041 – 71 – 4461976 
 

 

Home page: http://www.sv-schweizer-tauben.de.vu/ oder www.schweizertaube.eu  
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Einladung  

 

zur Jahreshauptversammlung am 27. April 2013,  

13.00 Uhr nach Chemnitz – OT Grüna 

in das 

„Forsthaus Grüna“ 

 
 

Tagesordnung: 
 
 1. Begrüßung 
 2. Grußworte der Gäste 
 3. Verlesung der Niederschrift der JHV vom 28.04.2012 in  

Arbon am Bodensee (Schweiz) 
 4. Neuaufnahmen 
 5. Jahresberichte:  1. Vorsitzender 
     Kassierer 

     Zuchtwart 
 6. Wettbewerbsauswertung   
 7. Aussprache 
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes 
10. Wahl des Vorstandes 
11. Wahl eines Kassenprüfers 
12. Terminabstimmung und Beschlussfassung 
 Anträge zur Durchführung von Sonder- und Werbeschauen  
13. Verschiedenes 
14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden 

 
 
 
 
 
 
Anträge zur JHV müssen bis zum 20.04.2013 beim 1. Vorsitzenden 
eingegangen sein. 
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Liebe Freunde der Schweizer Tauben, 
 

die Jahreshauptversammlung findet am 27. April 2013 in 

Chemnitz – OT Grüna 
im „Forsthaus Grüna“ statt. Beginn ist um 13.00 Uhr. 

 
Der Vorstand trifft sich bereits um 10.00 Uhr am Sonnabend zur 

vorbereitenden Vorstandssitzung an gleicher Stelle. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kontakt / Anfahrtsplan   
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

info@forsthaus-gruena.de    

Verbindliche Anmeldung – Abendveranstaltung bis zum 25.03.2013 

an A. Lasch unter 

Fon 0371/855502 oder Fax 0371/8100239 oder E-Mail:  
laschjoachim@arcor.de. 

mailto:info@forsthaus-gruena.de
mailto:laschjoachim@arcor.de
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  Protokoll der Jahreshauptversammlung des 
Sondervereins der Züchter Schweizer Taubenrassen  

in Arbon Schweiz – Hotel „Seegarten“ 

 
Teilnehmer: 42 Zuchtfreunde   Entschuldigt: 18 Zuchtfreunde 

 
Der 1. Vorsitzende, Wolfgang Pfeiffer, eröffnete am 26. April 2012 um 13.10 Uhr die 
Jahreshauptversammlung und konnte in Aarbon am Bodensee im Hotel „Seegarten“ die 

zahlreichen Teilnehmer aus der Schweiz und aus Deutschland begrüßen.  
Sein besonderer Gruß galt den erschienenen Ehrenmitgliedern, Gerhard Liebscher und 

Hans Wälti, den Präsidenten von Rassetauben Schweiz, Paul Huber, den Präsidenten 
des Clubs für Schweizer Taubenrassen, Heinrich Niederklopfer, den Redakteur der 

Tierwelt, Wilhelm Bauer, und den 1. Vorsitzenden der Preisrichtervereinigung 
Deutschland, Dr. Günther Breitbarth. 

 
Die Tagesordnung wurde bekanntgegeben und einstimmig angenommen. 

 
Grußworte überbrachte unser Mitglied, Ernst Walser, der mit seiner lieben Frau Regula 

die Organisation dieser Veranstaltung übernommen hatte, wofür Beiden schon zu 
Versammlungsbeginn vom 1. Vorsitzenden der herzliche Dank ausgesprochen wurde.  

 
Auf das Verlesen des Protokolls der letzjährigen Jahreshauptversammlung vom 30. April 
2011 in Haberskirchen wurde verzichtet. Jedes Mitglied hatte es über die „Schweizer 

Taube Aktuell“ zur Kenntnis bekommen. 
Änderungen oder Ergänzungen aus der Versammlung heraus wurden nicht gewünscht, 

so dass das Protokoll einstimmig genehmigt werden konnte. 
 

Durch die Neuaufnahme von 12 Zuchtfreunde zur Jahreshauptversammlung, darunter 
das erste Mitglied aus Dänemark, und vier Austritten im Laufe des Geschäftsjahres 

ergab sich zum 01. Mai 2012 ein Mitgliederstand vom 168 Zuchtfreunden. 
 

Wie immer in den Jahren ohne Vorstandswahlen bildeten die Berichte des Vorstandes 
und der Kassenprüfer den Hauptinhalt der Jahreshauptversammlung. 

 
Der 1. Vorsitzenden berichtete über alle Veranstaltungen, Aktivitäten und die 

Mitgliederentwicklung des abgelaufenen Geschäftsjahres. 
Die vergangene Ausstellungssaison bot einiges an Höhepunkten.  

Schon in der Vorbereitung wurden zu den Jungtierbesprechungen in Langeln (27 
Teilnehmer mit ca. 80 Schweizer Tauben) und in Hebertsfelden  
(144 Schweizer Tauben) Grundlagen für eine erfolgreiche Ausstellungssaison gelegt. 

Zur VDT Schau in Leipzig erfolgte eine erstklassige Präsentation von Schweizer Tauben, 
denn 55 Aussteller zeigten 493 Einzeltiere in 23 Rassen. Dabei konnten sich 14 

Zuchtfreunde über den Titel „Deutscher Meister“ freuen und die 0,1 Luzerner 
Kupferkragen, gehämmert, von M. Amelung wurde als Champion bei den Farbentauben 

ausgezeichet.  
Darüber hinaus wurde im Nachgang durch die erfolgreiche Präsentation des Schweizer 

Kröpfers in Leipzig in der Klasse der Neuzüchtungen die 26 Rasse der Schweizer Tauben 
anerkannt. 

Ebenso gut gut präsentierten sich unsere Schweizer Tauben zur Hauptsoderschau in 
Thale im Harz. 

Hier zeigten 47 Aussteller Ihre  Schweizer Tauben in 21 Rassen in einer Voliere sowie in 
den 678 Einzelboxen. 

Leider war nicht zu übersehen, dass einige führende Zuchten den Weg nach Thale nicht 
gefunden hatten und indessen Folge war auch das komplette Fehlen der Thurgauer 

Mehrfarbigen und Berner Lerchen einzuordnen. Der 
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Ausstellungsleitung und dem RGZV Thale, um unser Mitglied D. Bülow, gebührt  ein 
großes Dankeschön für die Organisation, die Gestaltung der Schau, der Unterbringung 

und Betreuung der Tauben sowie für das Rahmenprogramm für die angereisten 
Aussteller und deren Begleiter 

Wenn auch einige Zuchten fehlten, so ermöglichte die zentrale Lage von Thale vielen 
Interessenten an Schweizer Tauben einen Besuch dieser Hauptsonderschau, wovon 

rege Gebrauch gemacht wurde und wodurch auch viele Tauben ihren Besitzer 
wechselten. 

Der 1. Vorsitzende mußte auch davon berichten, dass im Laufe des Herbstes klar 
wurde, dass die HSS 2012 aufgrund von Termin- und Ausstellungslokalproblemen nicht 

Schleusingen stattfinden würde. 
Es bestand Handlungsbedarf, der über Rundtelefonate mit allen Vorstandskollegen zu 

einem mehrheitlich Entscheid für Leipzig und gegen Nürnberg als Austragungsort der 
Hauptsonderschau 2012 führte. 
Eine gemeinsame Unterkunft wurde im Parkhotel-Diani im Süden von Leipzig gefunden 

und es sollte auch ein Rahmenprogramm organisiert werden. 
Die Mitgliederinformation zu diesem Thema erfolgte noch in Thale direkt an die 

anwesenden Mitglieder bzw. per Post unmittelbar danach. 
 

Zuchtwart, Gerhard Liebscher, analysierte den erreichten Zuchtstand der einzelnen 
Schweizer Taubenrassen auf Basis der Ausstellungssaison. Er vertiefte dabei seine 

Ausführungen, die in der „Schweizer Taube Aktuell“ veröffentlicht waren und gab so wie 
immer den anwesende Züchtern grundlegende Handlungshinweise für das 

Zuchtgeschehen. 
  

Der 1. Kassierer, Karl-Heinz Gehrmann, berichtete von den Kontobewegungen, den 
Einnahmen und Ausgaben, im Geschäftsjahr. Ab 2014 wird es nicht mehr möglich sein 

die Beiträge mit dem bisher praktizierten Verfahren einzuziehen. Das sogenannte SEPA 
Verfahren wird dann zu Anwendung gebracht. Der Vorstand ist dabei die 

Voraussetzungen zu schaffen, damit der Übergang dann entsprechend reibungslos 
verlaufen kann. 
 

Die Auswertung des Wettbewerbs nahm Zuchtfreund, Hans-Joachim Fuchs, vor. 
Gegen die Errechnungsgrundlage  der veröffentlichten Leistungspreisgewinner gab es 

keine Einwände, so dass die vorgesehenen Erinnerungspräsente überreicht werden 
konnten. 
 

Schließlich wurden für besondere Verdienste um die Entwicklung unseres Sondervereins  

folgende Zuchtfreunde mit den SV Ehrennadeln ausgezeichnet: 
Bronze – H.A. Helmholz; S. Helmholz; H. Hörnlein; J. Lasch  

Silber – D. Hildebrand; 
Gold – W. Eif; V. Gebauer 

 
Die Versammlungsteilnehmer beglückwünschten durch einen starken Applaus alle 

Sieger und alle ausgezeichneten Zuchtfreunde. 
 
Im Namen der Kassenprüfer gab Zuchtfreund J. Reißenweber den Bericht. Die Kasse 

wurde geprüft hinsichtlich der Ein- und Ausgaben. Alle Belege waren ordnungsgemäß 
vorhanden. Es gab keinerlei Beanstandungen. 

Der Antrag auf Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes wurde 
einstimmig stattgegeben. 

 
In der knappen Diskussion wurde durch Dr. G. Breitbarth herausgestellt, dass die 

Vergabe der HSS 2012 zur EE Schau in Leipzigeine gute Entscheidung darstellt, da dort 
ein ausgiebiger Vergleich des Zuchtstandes zwischen verschieden Ländern möglich sein 

wird. 
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Als neuer Kassenprüfer wurde H. Wicklein, als Ersatz für den turnusmäßig 
ausscheidenen Zfrd. L. Balkenhol, gewählt. 

 
Termine 2012 

 Jahreshauptversammlung - Arbon/Schweiz – 26.04.2012 
 Jungtierbesprechung Langeln – 15.09.12   

 Bayrische Jungtierbesprechung Glonn – 22.09.12 
 Hauptsonderschau – Europaschau Leipzig – 07. – 09.12.12 

 Sonderschauen 
03. – 04.11.12 Pfarrkirchen 

01. – 02.12.12 Wiegleben  
15. – 16.12.12 VDT Schau Nürnberg  

05.01. – 06.01.13 Wedemark  
05.01. – 06.01.13 Langeln 

 

Termine 2013 
 Jahreshauptversammlung  Chemnitz 

27.04.2013 
 2. Europaschau – Schweiz 

20. – 22.12.2013 – Bulle (Franz. Schweiz) 
 02. – 03.11.13 Sonderschau Drebach 

 
Termine 2014 

 Jahreshauptversammlung Neuhaus am Rennweg – Antrag: K. Porzel 
 Hauptsonderschau 20.-21.12.2014 Pfarrkirchen 

 

Für die Haupsonderschau wurde einstimmig ein Standgeldzuschuss von 2 EUR pro 

Taube für die nicht Schweizer Mitglieder des Sondervereins beschlossen. Die Schweizer 
Züchter erhalten über Rassetauben Schweiz ein adequaten Zuschuss. 
 

Gegen 15.30 Uhr beendete der 1. Vorsitzende die Jahreshauptversammlung. Er 
wünscht den Teilnehmern noch angenehme Stunden am Bodensee. 

 
Hans-Joachim Fuchs 

1. Schriftführer     Hohenmölsen, im Februar 2013 
 

VDT Champion Anwärter 2012 
 

 
 

       0,1 Luzerner Einfarbige 
             rotfahl 

             Richard Pröll 
 

       Herzlichen Glückwunsch! 
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Mitglieder des Sondervereins 
           Stand: 01.03.13 

 

1 Abraham Markus Pastoratsweg 2 D-25836 Welt 04862-201103

2 Aeschlimann Peter Kottenmatte 19 CH-6210 Sursee 0041-41-9211335

3 Aigner Christoph Lehen 2 D-94419 Reisbach 08735-737

4 Amelung Michael Schmiedestr. 23 D-38871 Drübeck 039452 - 88688

5 Asam Albert BGM-Fussederstr. 19 D-94419 Haberskirchen 08735-628

6 Bächler Rolf Guggerweg 7 CH-6182 Escholzmatt 0041-414861804

7 Balsiger Beat Muristr. 32 CH-3132 Riggisberg 0041-318020565

8 Balkenhol Ludwig Grüner Weg 12 D-59939 Olsberg-Elleringhausen 02962/6155

9 Balkenhol Tobias Grüner Weg 12 D-59939 Olsberg-Elleringhausen 02962/6155

10 Bauer Hans Unterölschnitz 18 D-95517 Emtmannsberg 09209 - 307

11 Bauer Herbert Bergstr. 6 D-85643 Steinhöring 08094/1251

12 Bauer Paul Reisbacherstr. 3 D-84326 Falkenberg 08727-1565

13 Baumgartner Rudolf Oberdorfstr. 38 CH-06260 Reiden

14 Beneke Heinz Nordstr. 1 B D-31303 Burgdorf 05136-81901

15 Boisits Andreas Tauchen 52 A-7433 Mariasdorf 0043-3353-6526

16 Bräunlich Günter Mühlberg 21 D-07989 Teichwolframsdorf 036623-21580

17 Breitbarth Günter Brunnenstr. 17 D-99986 Oberdorla 03601-75649

18 Bülow Denis Walpurgisstr. 1 D-06502 Thale 03947-2774

19 Christ Rene Óbermatt 12 CH-5018 Erlinsbach 0041-62-8442961

20 Cramer Wilfried Hauptstr. 37 B D-99894 Leinatal OT Leina 03622 - 67076

21 Dell Walter Dorfstr. 55a D-08399 Kaufungen

22 Diefert Ronald Am See 40 D-39365 Seehausen 039407-5604

23 Diemar Karl-Günter Gutshof 3 D-98716 Geschwenda

24 Ditschler Ingo Kirtorfer Str. 27 D-36320 Arnsheim 06692-5285

25 Druyts Konrad Waaloossteenweg 26 B-02570 Duffel 0032-15317194

26 Edmüller Richard Mozartring 30 D-85293 Reichertshausen 08441 - 71189

27 Eggimann Fritz Habermehlerweg 6 CH-03454 Sumiswald 0041-344311122

28 Ehrlein Tomas Waldstr. 25b D-98547 Viernau

29 Eif Werner Marisfelder Str. 20 D-98530 Schmeheim 036846-5222

30 Einhorn Gotthard Hauptstr. 16 D-09123 Chemnitz 037209-3220

31 Engels Bjorn Massemsesteenweg 208 B-9230 Massemen

32 Eißler Hans-Heinrich Lessingstr. 11 D-64291 Darmstadt 06151-371131

33 Ernst Horst Hauptstr. 52 D-06507 Friedrichsbrunn 039487-467

34 Escher Peter Passauer Str. 49 D-94161 Ruderting 08509-2984

35 Feller Andre Siedlung 2 D-09456 Mildenau-Arnsfeld 037343-89609

36 Prof. Dr. Ficker Frank Obertriebeler Str. 7a D-08626 Tiefenbrunn 037430-639891

37 Fischer Josef Hugo-Wolf-Str. 3 D-93133 Burglengenfeld 09471-7416

38 Fischer Theres Münsterstr. 17c CH-6210 Sursee 0041-419218573

39 Freiburghaus Urs Birkenweg 8 CH-03506 Grosshöchstetten 0041-317111577

40 Feuerer jun. Max Binkenhof 9 D-93142 Maxhütte-Haidhof 09471 - 21240

41 Friedrichs Willi Gartenstr. 10 D-38871 Darlingerode 03943 - 633304

42 Frischhut Johann Unterstaudach 6 D-84323 Massing 08724-8790

43 Fritsch Karl-Heinz Bahnhofstr. 17 D-63128 Dietzenbach 06074-26608

44 Fuchs Hans-Joachim Rosa-Luxemburg-Str. 13 D-06679 Hohenmölsen 034441-20961

45 Fuchs Alois Willibaldstr. 116 D-80689 München 089-708333

46 Gaille Thierry chemin des Ducats 2 CH-1350 Orbe 0041-24-4417955

47 Garbaczek Walter Schreyöd 2 D-84332 Hebertsfelden 0160-96502780

48 Gebauer Volker Seehäuser Str. 37 D-06567 Bad Frankenhausen 034671-63654

49 Gehrmann Karl-Heinz Klostergarten 4 D-38871 Langeln 039458-3997

50 Geye Willi Ilsenburger Str. 14 D-38871 Drübeck 039452/88154

51 Gläser Karin Hauptstr. 51A D-09434 Krumhermersdorf

52 Gläser Günter Hauptstr. 51A D-09434 Krumhermersdorf

53 Gölz Rainer Im Klingenacker 17 D-69509 Mörlenbach Weiher 06029-3427

54 Greiner-Mester Jürgen Sonnebergerstr. 56 D-96524 Neuhaus-Schierschnitz 036764 - 70118

55 Günther Heiner Nienburger-Allee 22 D-06429 Nienburg OT Gerbitz 034721-24692

56 Gussor Erwin Skadower Str. 4 D-03055 Sielow

57 Harrer Frank Ahornweg 9 D-72474 Winterlingen-Harthausen 07577-92143

58 Harz Günter Hauptstr. 61 D-21224 Rosengarten 04108-7100

59 Heckt Ralf Rotdornweg 6 D-24161 Altenholz/Klausdorf 0431-3292888

60 Helmholz Hans-Albert Schmiede Str. 8 D-38871 Langeln 039458-3830

61 Helmholz Sören Im Gänsekamp 1 D-38871 Langeln 039458-86490

62 Heß Julian Herrengasse 45 D-98617 Herpf 036943-24541

Name Vorname Strasse WohnortLand-PLZ Tel.LfdNr.
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63 Hildebrand Detlef Eishäuser Str. 92 D-98646 Birkenfeld 03685-700299

64 Höhn Ralf Am Kreiseberg 11 D-98667 Schönbrunn 0171-4589634

65 Hochwimmer Herbert Parzham 3 D-94086 Bad Grießbach 08532-7533

66 Hörnlein Hendrik Ellerstr. 2 D-98553 Hirschbach

67 Horvath Helmut Hofgraben A-2490 Ebenfurth 0043-699-11875273

68 Huber Paul Dorfwiese 1 CH-09305 Berg 0041-714551589

69 Hutmacher Ulrich Niedergysenstein CH-03503 Gysenstein 0041-317910388

70 Julmy Alexis Ancienne Poste CH-01732 Arconciel

71 Junod Jean-Claude Chemin du Poisat 2 CH-01073 Mollie-Margot 0041-218821157

72 Kaps Holger Untergasse 35 D-99947 Wiegleben 03603-848533

73 Kastendieck Karl Brunnenweg 77 D-27283 Verden-Aller 04231-62182

74 Kermer Siegfried Dorfstr. 152 D-09456 Mildenau 03733-555126

75 Klapproth Marcel Darlingeröder Str. 20 D-38871 Drübeck 03943-557807

76 Koch Wolfgang Str. d. Freundschaft 6 D-99755 Ellrich 036332-70584

77 Köhler Manfred Oberdorf 33 D-09496 Marienberg/Lauterbach 03735-25955

78 Kopp Andrea Finkenstr. 2 D-70794 Filderstadt 0711-771650

79 Kopp Roland Finkenstr. 2 D-70794 Filderstadt 0711-771650

80 Korupp Waldemar Franziskusstr. 26 D-49767 Twist 05935-931010

81 Köstler Florian Haging 11 D-83553 Frauenneuharting 08032-6809

82 Kralisch Heinz Mühlenweg 3b D-39221 Großmühlingen 039297-21797

83 Kuhbander Werner Marienplatz 2 D-95686 Fichtelberg 09272-6188

84 Kümpel Frank Am Brauhügel 2 D-98617 Gleimershausen 036945-57225

85 Kümpel Horst Gleimershäuser Str. 6 D-98617 Rhönblick OT Haselbach 036945-47232

86 Kümpel Sandro Am Brauhügel 2 D-98617 Gleimershausen 036945-57225

87 Kundert Martin Sunnenbachweg 7 CH-8634 Hombrechtikon 0041-552443792

88 Kunz Hansruedi Cheerhof CH-6017 Ruswil

89 Kunz Vrenie Cheerhof CH-6017 Ruswil

90 Kutscherauer Edmund Oberstuben 2 D-94419 Reisbach 08735-343

91 Lasch Joachim Chemnitzer Str. 176 D-09224 Grüna 0371-855502

92 Liebscher Gerhard Leonhard-Frank-Str.6 D-98529 Suhl 03681-319421

93 Liebscher Manfred Wolkensteiner Str. 11c D-09514 Lengefeld 0162 - 7739335

94 Lindemeier Peter Raiffeisenstr. 15 D-32457 Porta Westfalica 05751-8844

95 Luthardt Hans-Ulrich Tecklenburger Weg 8 D-33442 Herzebrock 05245-18439

96 Madsen Henrik P. Langbrostr. 3 DK-6400 Sönderurg 4520958132

97 Maier Hubert Weiterskirchen 10 D-85629 Baiern 0172-9526328

98 Max Michl Bräuanger 13 D-85405 Nadlstadt 08756-1495

99 Meister Fritz Oberei CH-03457 Wasen im Emmental 0041-344371802

100 Melzer Gert Elterleiner Str. 35 D-08352 Langenberg 03774-23589

101 Meyer Alfred Schulstr. 19 D-92339 Beilngries 08461 - 1514

102 Meyer Hans-Jürgen D-04626 Weißbach 0174-3829766

103 Meyer Helmut Hauptstr. 187 D-09430 Drehbach 037341-7425

104 Mildner Rolf Alberodaer Str. 154 D-08280 Aue 03771-35652

105 Million Ernst Fuchsstr. 7 D-86650 Wemding 09092 - 8472

106 Mülleneisen Klaus Marienstr. 30 D-44866 Bochum 02327-10693

107 Niederklopfer Heinrich Jakobshaus CH-07075 Churwalden 0041-0813821414

108 Nömayr Anton Hauptstr. 12 D-84494 Lohkirchen 08637 - 7399

109 Offermann Brunhild Marienbergstr. 57 D-45257 Essen 0201-482376

110 Paridaen Peter Stationsstraat 247 B-8020 Oostkamp 0032-494-580277

111 Peter Eberhard Alte Schmalkalder-Str. 1a D-98574 Schmalkalden 03683-605670

112 Peukert Ingo Ringstr. 2 D-39365 Seehausen 0174 - 3985746

113 Pfeiffer Wolfgang Rösentor 6 D-38855 Benzingerode 03943-45745

114 Porzel Kurt Köppleinstr. 46 D-98724 Lauscha 036702-20199

115 Pröll Richard Wörmitzstr. 25 D-90449 Nürnberg 0911-675798

116 Rasche Harald Breite Str. 17 D-38871 Stapelburg 039452-86175

117 Rehbein Jürgen Katharinenstr. 3 D-15749 Mittenwalde

118 Reißenweber Alexander Bergstr. 3 D-96524 Föritz 03675-401580

119 Reißenweber Jürgen Schierschnitzer Str. 47 D-96524 Neuhaus-Schierschnitz 036764-72560

120 Reißenweber Uwe Bergstr. 3 D-96524 Föritz 03675-401580

121 Riemer Frank Templiner Str. 18d D-17268 Ringenwalde 039881-4059

122 Rodemerk Jens Feldschmiede 5 g D-22159 Hamburg 040-64413095

123 Rössling Uwe Postfach 101127 D-69469 Weinheim 06201-61127

124 Ruppel Frank Am Steintor 20 D-48167 Münster 02506-1345

125 Ruppel Marvin Am Steintor 20 D-48167 Münster 02506-1345

126 Sanftenberg Bernd Karl-Marx-Str. 21 D-39279 Hobeck 039245-3589

127 Schelbert Bruno Blattmatt 7 CH-6345 Neuheim 0041-417552660

128 Schneider Claude Au village CH-1680 Berlens 0041-26-6521522
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129 Schikore Rüdiger Heidewinkel 2 D-29633 Munster 05192-5408

130 Schmidt Volker Steinweg 10 D-38872 Drübeck 039452 - 802543

131 Schoppe Rainer Enrnst-August-Str. 3 D-21683 Stade 04141-84052

132 Schreiter Gunter Hauptstr. 47 D-09518 Mauersberg 03735-90894

133 Schulz Hans-Joachim E.-Thälmann-Str. 1 D-15295 Brieskow-Finkenheerd 033609-35702

134 Schulze Ralf Walzwerkstr. 4E D-96524 Neuhaus-Schierschnitz 036764-72806

135 Schultze Ernst-Wilhelm Thielestr. 2 D-34454 Arolsen-Massenhausen 05691-4763

136 Schütz Anton Weidenstr. 9 D-85368 Moosburg 08761-330550

137 Schweizer Theo Ch. de Montchoisi CH-01350 Orbe 0041-21703070

138 Seeber Joachim Str. d. Friedens 116 D-99869 Hochheim/Gotha 036255-82416

139 Segbert Alf Rosenthal 115 a D-48683 Ahaus 02561-2391

140 Seletto Alain La Croix CH-1358 Valeyres sous Rances 0041-24-4419171

141 Springmeyer Gerhard Markusstr. 14 D-49143 Bissendorf 05402-3616

142 Stephan Achim Reckenbühler Str. 10 D-99986 Kammenforst 036028-36176

143 Titko Johann Middenweg 13 D-46240 Bottrop 02041-976140

144 Tussetschläger Franz Dietmar-v.-Ayst-Str. 7 D-94501 Aldersbach 08543-91353

145 Uebersax Christoph Baumgartenstr. 19c CH-03376 Graben 0041- 629611012

146 Vogelsang Michael Hauptstr. 39 D-86854 Amberg 08241 - 4506

147 Wagner Reinhard Kleine Dorfstr. 6 D-38871 Langeln 039458-3948

148 Walser Ernst  Kratzern 22 CH-09320 Frasnacht 0041-714461976

149 Wälti Hans Weihermattstr. 13 CH-04814 Bottewil 0041-627213144

150 Wehr Ludger Hauptstr. 62 D-37318 Lutter 036083-42785

151 Weichold Jürgen Dorfstr. 43 D-99326 Hettstedt 03629-3590

152 Weiß Herbert Morgengasse 8 D-93354 Siegenburg 09444-977650

153 Weißleder Walter Ludwig-Jahn-Str. 35 D-07422 Dittrichshütte 036741-40263

154 Werner Henry Faktoreistr. 6 D-38871 Langeln

155 Werner Gerd Schubertstr. 8 D-02625 Bautzen 03591-480639

156 Wessel Karl-Friedrich Wilhelm-Niemeier-Weg 36 D-32351 Stemwede 0170-6514595

157 Wicklein Holger Waldweg 1 D-96524 Lindenberg 03664-72427

158 Wille Detlef Westerhäuser Str. 17 D-06502 Timmenrode 03947 - 66506

159 Wille Christian Hans Eisler Str.32 D-10409 Berlin 030-42086367

160 Wimmer Albert Beckenrandstr. 13 D-84332 Hebertsfelden 08721 - 10514

161 Wohlfahrt Jens Anger 68 D-99947 Wiegleben 03603-848152

162 Wolf Reiner Annaberger Str. 38 D-09488 Schönfeld 03733-53304

163 Wolff Peter Leberstr. 15 D-69469 Weinheim 06201-67565

164 Wotzinger Lukas Brunnenberg 11 D-84140 Gangkofen 08735-939811

165 Wuckelt Werner Gertewitzer Str. 20 D-07381 Bodelwitz 03647-417195

166 Ziegltrum Alexander Hochstr. 37 b D-85395 Oberhaindlfing 0151 - 56116629

167 Zietz Arno Lübbener Chaussee 12 D-15848 Beeskow 03366-21878

168 Zirngibl Rainer Voraholzstr. 139 D-94036 Passau 0851 - 82909
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Runde Geburtstage 2013 
 

 JANUAR  03.01.1943  WOLF, REINER, SCHÖNFELD    
       ALTER :  70    
      

FEBRUAR  08.02.1948  JUNOD, JEAN-CLAUDE,  CH – MOLLIE-MARGOT 
       ALTER :  65    
      
                19.02.1953  FEUERER JUN, MAX, MAXHÜTTE-HAIDHOF 
       ALTER :  60     
 

MÄRZ  03.03.1943  WÄLTI, HANS, CH – BOTTEWIL    
       ALTER :  70    
      
    21.03.1943  SCHULZ, HANS-JOACHIM,  
                                                                                                   BRIESKOW-FINKENHEERD    
       ALTER :  70    
      

MAI   06.05.1943  GEHRMANN, KARL-HEINZ, LANGELN   
       ALTER :  70   
      
    16.05.1938  KUHBANDER, WERNER, FICHTELBERG  
       ALTER :  75   
      

JULI   27.07.1953  FUCHS, HOHENMÖLSEN    
       ALTER :  60    
      

AUGUST  27.08.1953  SCHÜTZ, ANTON, MOOSBURG    
       ALTER :  60   
      

SEPTEMBER 19.09.1938  BRÄUNLICH, GÜNTER, TEICHWOLFRAMSDORF 
       ALTER :  75    
       
 OKTOBER  10.10.1948  WEICHOLD, JÜRGEN, HETTSTEDT    
       ALTER :  65    
      
    12.10.1948  DIEMAR, KARL-GÜNTER, GESCHWENDA  
       ALTER :  65     
      

DEZEMBER  11.12.1943  MÜLLENEISEN, KLAUS, BOCHUM    
       ALTER :  70 
   

 

Allen Jubilaren herzliche Glückwünsche, viel Gesundheit  
und viel Schaffenskraft! 
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Gezüchtete Rassen 
 

 

Abraham, Markus Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Einfarbige weiß; schwarzgesäumt; rotfahl, blaugehämmert; braunfahl

Luzerner Elmer gelb

Poster blau ohne Binden

Aargauer Weißschwanz rot und gelb

Aigner, Christoph Luzerner Einfarbige schwarz

Amelung, Michael Luzerner Kupferkragen mit Binden und gehämmert

Asam, Albert Luzerner Einfarbige rot- und gelfahlgehämmert; gelbfahl

Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Goldkragen mit Binden

Balsiger, Beat

Eichbühler blau mit und ohne Binden

Poster schwarz, weiß, blau mit schwarzen Binden; blaugehämmert, rotfahl

Luzerner Einfarbige schwarz

Balkenhol, Tobias Luzerner Schildtauben blau und rotfahl

Eichbühler blau und blaufahl mit und ohne Binden

Poster rot- und gelbgehämmert; rot- und gelbfahl mit Binden

Bauer, Herbert Luzerner Schildtauben rot- und gelbfahl

Bauer, Paul

Wiggertaler Farbenschwanz blau

Berner Weißschwänze schwarz

Beneke, Heinz Luzerner Goldkragen mit Binden

Einfarbige Schweizertaube eisfarbig mit und ohne Binden

Thurgauer Schildtauben schwarz, blau, gelbfahl, blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Eichbühler blaugehämmert

Wiggertaler Farbenschwanz rot

Breitbarth, Günter Poster dominant rot; blauschimmel

Luzerner Einfarbige schwarz, rot- und gelbgehämmert

Luzerner Rieselköpfe schwarz

Luzerner Elmer gelb und braun

Luzerner Goldkragen mit Binden

Wiggertaler Farbenschwanz schwarz

Aargauer Weißschwänze schwarz

Cramer, Wilfried Luzerner Einfarbige gelbfahl

Dell, Walter Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Einfarbige Schweizertaube weiß

Thurgauer Mehlfarbig mit Binden und gehämmert

Diemar, Karl-Günter Einfarbige Schweizertaube weiß

Thurgauer Schildtauben schwarz, blau mit und ohne Binden

Thurgauer Weißschwänze blau mit weißen Binden

Berner Rieselkopf schwarz

Thurgauer Schildtauben schwarz; rot

Luzerner Schildtauben rot

Edmüller, Richard Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

rot; blau ohne Binden, blau mit weißen Binden, blau mit schwarzen Binden

blauweißgeschuppt

Ehrlein, Thomas

Eif, Werner Eichbühler rot- und gelbfahl

Einhorn, Gotthard Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

Luzerner Einfarbige weiß, schwarz

Luzerner Goldkragen mit Binden

Eißler, Hans-Heinrich Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Ernst, Horst Luzerner Goldkragen mit Binden

Escher, Peter Luzerner Schildtauben blau mit schwarzen Binden; rot

Einfarbige Schweizertaube weiß

Wiggertaler Farbenschwanz blau und gelb

schwarz mit weißen Binden, schwarzweißgeschuppt

blau ohne Binden, blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Prof. Dr. Ficker, Frank Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Fischer, Josef Schweizer Kröpfer

Luzerner Goldkragen gehämmert

Luzerner Schildtauben rotgesäumt

Freiburghaus, Urs

Feuerer jun. Berner Gugger blau- und weißschwanz

Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Kupferkragen mit und ohne Binden

Einfarbige Schweizertaube weiß

Frischhut, Johann Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert; gelbfahlgehämmert; 

Fritsch, Karl-Heinz Wiggertaler Farbenschwanz rot und gelb; blau

Eichbühler blau, blaufahl, mehlfarbig

Poster weiß, rot- und gelbgehämmert

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Fuchs, Alois Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Thurgauer Mönche

Thurgauer Mönche

Feller, Andre

Farbenschläge

Balkenhol, Ludwig

Name, Vorname

Diefert, Roland

Bräunlich, Günter

Baumgartner, Rudolf

Rassen

Aeschlimann, Peter

Bächler, Rolf

Christ, Rene

Bauer, Hans

Bülow, Denis

Boisits, Andreas

Ditschler, Ingo

Druyts, Konrad

Friedrichs, Willi

Fuchs, Hans-Joachim

Eggimann, Fritz

Engels, Bjorn

Fischer, Theres
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Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Goldkragen

Luzerner Kupferkragen

Poster

Eichbühler

Luzerner Einfarbige bl.m.s.B.; blaufahl m.d.B; gelbfahl; gelfahlgeh. rotfahlgeh.; weiß

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Einfarbige Schweizertaube blau, blaugehämmert, rotfahl, rotfahlgeh.

Thurgauer Schildtauben blau und rotfahl, blaugehämmert

Geye, Willi Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Gläser, Karin Wiggertaler Farbenschwanz blau

Gläser, Günter Thurgauer Schildtauben blau mit schwarzen Binden, rot und rotfahl

Luzerner Einfarbige weiß, gelbfahl- und rotfahlgehäämert

Poster rotfahl, gelbfahl- und rotfahlgehäämert

Greiner-Mester, Jürgen Poster gelbfahlgehämmert

Günther, Heiner Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Gussor, Erwin

Zürcher Weißschwänze blau ohne Binden

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

Harz, Günter

Heckt, Ralf Poster rotfahlgehämmert

Helmholz, Hans-Albert Poster rot- und gelbgehämmert

Poster blau ohne Binden, blau mit schwarzen Binden, gehämmert

Luzerner Schildtauben rot

Heß, Julian

Hildebrand, Detlef Eichbühler blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert

Höhn, Ralf Einfarbige Schweizertaube weiß

Einfarbige Schweizertaube weiß

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Schildtauben rot- und gelbgesäumt

Hörnlein, Hendrik Luzerner Elmer gelb und braun

Horvath, Helmut

Huber, Paul Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Hutmacher, Ulrich

Julmy, Alexis Thurgauer Schildtauben rot

Junod, Jean-Claude Schweizer Einfarbige weiß

Kaps, Holger Berner Lerchen

rot-u.gelbfahl, rot-u. gelbfahlgehämmert

blaufahl

Kermer, Siegfried Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Klapproth, Marcel Luzerner Einfarbige weiß, schwarz

Klinger, Heinrich

Zürcher Weißschwänze schwarz

Einfarbige Schweizertaube schwarz; braun

Berner Gugger Blauschwanz

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Köhler, Manfred Berner Lerchen

Thurgauer Elmer gelb

Einfarbige Schweizertaube schwarz

Kopp, Roland Einfarbige Schweizertaube schwarz

Korupp, Waldemar Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Köstler, Florian

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Einfarbige weiß

Kuhbander, Werner Luzerner Goldkragen mit Binden

Thurgauer Elmer gelb

Berner Spiegelschwänze blau

Kümpel, Horst Eichbühler

Berner Rieselkopf schwarz

Einfarbige Schweizer Taube weiß; schwarz

Thurgauer Schildtauben alle Farbenschläge

Einfarbige Schweizertaube weiß

Kunz, Hansruedi Thurgauer Mönche bl.m.w.B; blauweißgeschuppt

Kunz, Vrenie Thurgauer Mönche bl.m.w.B; blauweißgeschuppt

Luzerner Einfarbige schwarzgesäumt

Luzerner Schildtauben rotgesäumt; gelbgesäumt

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Poster rot- und gelbgehämmert

Berner Halbschnäbler rotgescheckt; schwarzgescheckt

Liebscher, Gerhard Berner Weißschwänze schwarz, rot und gelb

Luzerner Einfarbige gelb

Luzerner Schildtauben gelb

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Lindemeier, Peter Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Luthard, Hans-Ulrich Luzerner Einfarbige Rotfahlgehämmert, gelbfahl, gelbgehämmert

Madsen, Henrik P. Luzerner Goldkragen

Maier, Hubert Luzerner Einfarbige schwarz

Gaille;Thierry

Helmholz, Sören

Garbaczek, Walter

Gehrmann, Karl-Heinz

Kastendieck, Karl

Gebauer, Volker

Gölz, Rainer

Kralisch, Heinz

Kümpel, Frank

Harrer, Frank

Poster

Koch, Wolfgang

Kopp, Andrea

Kümpel, Sandro

Kutscherauer, Edmund

Lasch, Joachim

Liebscher, Manfred

Kundert, Martin

Hochwimmer, Herbert
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St. Galler Flügeltaube schwarz

Aargauer Weißschwanz schwarz

Luzerner Einfarbige schwarz

Meister, Fritz Berner Weißschwanz Blau.m.w.B.; Blauweißgesch.; Schwarz m.w.B.; Schwarzweißgesch. 

Melzer, Gert Berner Rieselkopf schwarz

Meyer, Alfred Luzerner Goldkragen mit Binden

Meyer, Hans-Jürgen Thurgauer Elmer braun 

Meyer, Helmut Thurgauer Schildtauben schwarz

Mildner, Rolf Luzerner Kupferkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Million, Ernst Luzerner Goldkragen

Mülleneisen, Klaus Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Thurgauer Weißschwänze katzgrau; blau mit schwarzen Binden

Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert; gelbfahlgehämmert

Eichbühler blau ohne Binden; blaugehämmert; blaufahl

Luzerner Einfarbige  rotfahlgehämmert

Luzerner Goldkragen mit Binden

Offermann, Brunhild Berner Lerchen

Paridaen, Peter Berner Halbschnäbler rotscheckig

Peter, Eberhard Thurgauer Schildtauben rot, schwarz

Berner Lerchen

Berner Rieselkopf schwarz

Einfarbige Schweizertaube schwarz

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Kupferkragen ohne Binden

Porzel, Kurt Zürcher Weißschwanz schwarz

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Luzerner Einfarbige rotfahl und rotfahlgehämmert

Berner Weißschwänze rot, gelb, schwarz

Poster blau ohne Binden

Poster rotfahl und rotfahlgehämmert

Eichbühler blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert

Luzerner Einfarbige schwarz

Luzerner Goldkragen mit Binden

Eichbühler blau mit schwarzen Binden, blau ohne Binden, mehlfarbig 

Poster gelbfahlgehämmert

Eichbühler blaufahl und mehlfarbig mit Binden

Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Riemer,Frank Berner Lerchen

Rodemerk, Jens Poster

Rössling, Uwe Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Ruppel, Frank Aargauer Weißschwänze schwarz

Ruppel, Marvin Schweizer Einfarbige eisfarbig

Sanftenberg, Bernd Luzerner Einfarbige weiß, rotfahlgehämmert

Schelbert, Bruno Luzerner Goldkragen ohne Binden

Schweizer Einfarbige

Luzerner Einfarbige

Eichbühler blau mit und ohne Binden

Thurgauer Weißschwänze katzgrau; blau m.B. und gehämmert

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

blau ohne Binden, blau mit schwarzen Binden, rotfahl und gelbfahl mit Binden

rotfahl und gelbfahl- gehämmert; schwarz; blaufahl

Schoppe, Rainer Luzerner Goldkragen mit Binden

Schreiter, Gunter Thurgauer Mönche rot, gelb, blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Schulz, Hans-Joachim Wiggertaler Farbenschwanz rot, gelb, blau 

Schulze, Ralf Einfarbige Schweizertaube weiß

Schultze, Ernst-Wilhelm Poster rotfahlgehämmert

Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Goldkragen mit Binden

Schweizer, Theo Luzerner Einfarbige weiß, rotfahlgehämmert

Einfarbige Schweizertaube weiß

Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Thurgauer Schildtauben schwarz

Thurgauer Weißschwänze schwarz, blau mit schwarzen Binden,

Poster rotfahl

Luzerner Einfarbige gelbfahl, rotfahl, rotfahl-/gelbfahlgehämmert

Luzerner Schildtauben

Springmeyer, Gerhard Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Stephan, Achim Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Luzerner Kupferkragen mit und ohne Binden

Luzerner Einfarbige rotfahl; rotfahlgehämmert; gelbfahl; gelbfahlgehämmert; weiß

Tussetschläger, Franz Luzerner Einfarbige gelbfahl

St. Galler Flügeltaube schwarz

Berner Rieselkopf schwarz

Einfarbige Schweizertaube schwarz

Vogelsang, Michael Luzerner Goldkragen

Luzerner Schildtauben schwarz

Luzerner Kupferkragen ohne Binden

Rehbein, Jürgen

Pröll, Richard

Reißenweber, Alexander

Nömayer, Anton

Reißenweber, Uwe

Thurgauer Schildtauben

Max, Michl

Rasche, Harald

Niederklopfer, Heinrich

Schikore, Rüdiger

Peukert, Ingo

Schneider, Claude

Pfeiffer, Wolfgang

Reißenweber, Jürgen

Wagner, Reinhard

Seletto, Alain

Schmidt, Volker

Uebersax, Christoph

Schütz, Anton

Seeber, Joachim

Segbert, Alf

Titko, Johann
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Thurgauer Elmer braun und gelb

Berner Gugger Blauschwanz

Einfarbige Schweizertaube gelb

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Wiggertaler Farbenschwänze rot und gelb

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden, blau mit weißen Binden, blau mit schwarzen Binden,

Wehr, Ludger Luzerner Einfarbige weiss, gelbfahl

Thurgauer Weißschwänze schwarz mit weißen Binden

Berner Rieselkopf schwarz

Wieß, Herbert Luzerner Schildtauben rotgesäumt

Weißleder, Walter Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert

Thurgauer Schildtauben rot und schwarz

Thurgauer Mönche blau ohne Binden

Thurgauer Mönche rot, gelb, rotweißgeschuppt

Einfarbige Schweizertaube blau mit schwarzen Binden

Thurgauer Weißschwänze blau mit schwarzen Binden

Wessel, Karl-Friedrich Luzerner Goldkragen mit Binden

Wicklein, Holger Thurgauer Mönche blau mit schwarzen Binden

schwarz, blau mit schwarzen Binden, blaufahl

gelb- u. rotgesäumt

Wille, Christian Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Luzerner Schildtauben schwarz

Wohlfahrt, Jens Thurgauer Weißschwänze katzgrau, blau mit schwarzen Binden, gehämmert

Thurgauer Weißschwänze katzgrau, blau mit schwarzen Binden, gehämmert

Luzerner Einfarbige gelbgehämmert

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Luzerner Einfarbige gelbfahl; rotfahlgehämmert

Wotzinger, Lukas Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert

Wuckelt, Werner Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Ziegeltrum, Alexander Luzerner Einfarbige weiß; schwarz

Zietz, Arno Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Zirngibl, Rainer Berner Rieselkopf schwarz

Luzerner SchildtaubenWille, Detlef

Werner, Henry

Werner, Gerd

Wimmer, Albert

Wolff, Peter

Walser, Ernst

Wälti, Hans

Weichold, Jürgen

Wolf, Reiner
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WICHTIGE TERMINE  
 

   27.04.2013 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG – CHEMNITZ OT GRÜNA 

 
   21.09.2013 JUNGTIERBESPRECHUNG – HERBERTSFELDEN (BAYERN) 

 

   05.10.2013 SONDERRICHTERSCHULUNG – SURSEE (SCHWEIZ) 
 

   19. – 20.10.2013 DEUTSCHE JUNGGEFLÜGELAUSSTELLUNG HANNOVER 

 
   02. – 03.11.2013 SONDERSCHAU DREBACH 

 

   09. – 10.11.2013 SONDERSCHAU ATTENKIRCHEN 
 

  23. – 24.11.2013 SONDERSCHAU OSNABRÜCK LANDESVERBANDSSCHAU  

                                    WESER-EMS 
 

   06. – 08.12.2013 SONDERSCHAU VDT SCHAU LEIPZIG 

 
   13. – 15.12.2013 SONDERSCHAU NATIONALE DORTMUND 

 

   18. – 22.12.2013 2. EIGENSTÄNDIGE EUROPASCHAU SCHWEIZER TAUBEN 
                                     BULLE (SCHWEIZ) 

 
 

 

SIEGER IM WETTBEWERB DES SONDERVEREINS 
        

 SCHWEIZER GLOCKE   VOLKER SCHMIDT 
      THURGAUER SCHILDTAUBEN, BLAUGEHÄMMERT – 383 PUNKTE 
 

 LEISTUNGSPREISE 
 

 LANGSCHNÄBLIGE RASSEN  HOLGER KAPS 
      BERNER LERCHE – 572 PUNKTE 
 

 MITTELSCHNÄBLIGE RASSEN  BERND SANFTENBERG      
      LUZERNER EINFARBIGE, WEIß  – 575 PUNKTE 
 

 BESONDERE RASSEN   JOACHIM LASCH 
      BERNER HALBSCHNÄBLER, ROTGESCHECKT  – 570 PUNKTE 
 
 PETER-EHRLEIN-FÖRDERPREIS ZGM KÜMPEL 
      BERNER SPIEGELSCHWANZ, BLAU  – 380 PUNKTE 
 

 ZINNKANNE    JENS WOHLFAHRT 
      THURGAUER WEISSSCHWANZ, BLAU MIT SCHWARZEN BINDEN 
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Auswertung der Ausstellungssaison 2012/2013 
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27. EE -Europaschau vom 07.- 09. 12. 2012  in Leipzig –  

Schaufenster der Kleintierzucht in Europa  ! 

 

Wer will dieses absolute Großereignis der Rassegeflügelzucht nicht miterleben – als Aussteller  oder 
Besucher? 
So waren auch die Vorstellungen des SV Schweizer Taubenrassen. Als Gastgeber der 27. EE – 
Europaschau sollte natürlich auch eine stattliche Tierzahl  von Schweizer Tauben gezeigt werden. 
Deshalb wurde die HSS  des SV in Leipzig durchgeführt. Trotz einiger  Unstimmigkeiten  in der 
Vorbereitung  wurde ein stattliches und stolzes Meldeergebnis von insgesamt 895 gemeldeten Schweizer 
Tauben (852 Seniorenklasse und  43 Jungklasse) erreicht.  
Es sollte auch ein kleines Dankeschön für den in diesem Jahr aus dem Amt  scheidenden 
EE- Präsidenten Urs Freiburghaus sein, der dem SV Schweizer  Taubenrassen immer zur Seite stand 
und ihn unterstützte. Leider war das Meldeergebnis von nur ca. 130 „Originalschweizer“ 
Tauben bescheiden. Besonders erfreulich dagegen sind die 10 gemeldeten Tauben aus Frankreich, 16 
Tauben aus Dänemark und 14 Tauben aus Belgien. Circa  170 Schweizer Tauben aus dem Ausland sind  
für eine Europaschau eine ausbaufähige Meldezahl, wobei das Mutterland in erster Linie zulegen sollte.  
Damit möchte ich als Zuchtwart diese Problematik  beenden und eine Qualitätseinstufung und 
Zuchtstandentwicklung vornehmen, soweit es überhaupt  möglich ist, da führende Spitzenzuchten aus 
der Schweiz  aus verschiedenen Gründen eben nicht anwesend waren.  
 
 

1. Berner Halbschnäbler – 20 Tauben, 12 rotscheckige  und 8 schwarzscheckige 

Eine ausgeglichene Kollektion in Größe und Augenrandfarbe ! 
Das Scheckungsverhältnis hat sich weiter verbessert.   
Problemzonen bleiben die Schwanzfarbe und ein hoher  
Spitzkappensitz.  
Eine 0,1 jg. des Farbenschlages schwarzscheckig konnte   
mit der Note HV 96  in Kat. -Nr. 49996 herausgestellt werden.  
 
Die Alttäubin  rotscheckig in Kat.-Nr. 50011 stach heraus und  
erhielt die Note V 97 u. wurde E-Champ. Züchter : J. Lasch.  
 
Die Kollektion von J. Lasch errang auch den Europameistertitel. 
 
2. Eichbühler – gesamt 59 Tauben in 7 Farbenschlägen 

Die 59 Eichbühler waren nicht die erwartete Tierzahl in 
Leipzig. 12 Tauben aus der Schweiz trugen wesentlich zum  
erfreulichen Qualitätsstand  bei. Am  ausgeglichensten 
präsentierten sich in Figur, Haltung, Farbe und Köpfen die 
Farbenschläge blau o. Binden und blaufahl o. Binden. 
Auffällig  erscheint zurzeit der Größenunterschied zwischen 
einigen Farbenschlägen. Einheitliche Größen und Figuren 
müssen erreicht werden.  Zu hoher Stand ist kein 
Rassemerkmal eines Eichbühlers.   
Spitzentiere zeigte N. Pfenniger CH bei den blauen 
Eichbühlern  in Kat.-Nr. 50024 einen  
1,0 jg. ,der mit der Note V 97  E-Champ. wurde sowie eine  
0,1 jg,  Blau ohne Binden in  
Kat.-Nr. 50037 mit  HV 96.  

 
 
Damit wurde Zfr. N. Pfenniger – CH auch Europameister. 
 
Unser Zuchtfreund J. Reißenweber errang auf Blaufahl o. Binden 2x die Note HV 96 und 
auf einen 1,0 jg. Blaugehämmert in Kat.-Nr. 50055 errang er die Note V 97. 
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3. Poster – 54 Tiere in 6 Farbenschlägen davon 4 Tiere AOC 
 
Weder die Stückzahl noch die Qualität der 54 Tiere konnten überzeugen. Die 8 Tiere aus der Schweiz 
passten sich dabei nahtlos an. Zu lange Schwanzpartie und flache Haltung waren zu sehen.  Ein zu 
abgerundeter Kopf ist kein Posterkopf. Die Schnabel -Stirnlinie zeigte sich verbessert. Mehrheitlich  
wurden auch gut abgedeckte und schmale Augenränder gezeigt.  
 

E- Champ. wurden die Zfr. L. Balkenhol auf 1,0 Rotfahl  
sowie Zfr. J. Reißenweber auf 0,1 alt  
Rotfahlgehämmert. 
 
Die 4 Tiere des Farbenschlages Blauschimmel  in der AOC 
zeigten sich schon recht ausgeglichen in Größe und 
Farbspiel. An der typischen Posterhaltung muss noch 
gearbeitet werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Europameister wurden die  
Zfr. L. Balkenhol - Rotfahl  
und  
Zfr. H.A. Helmholz - Rotfahlgehämmert 
 
 
 
 
4. Einfarbige Schweizer Tauben – 40 Tiere in 4 Farbenschlägen davon 2 Tiere AOC  
 
 

Erwartungsgemäß war der weiße Farbenschlag mit 26 Tieren 
am stärksten vertreten. Größe und Figur haben sich weiter   
vereinheitlicht. Stirnaufbau und Spitzkappenhöhe konnten 
weitestgehend überzeugen. Noch waagerechterer 
Schnabeleinbau und elegantere Halspartien sind die 
Wünsche für die Zukunft. Der  Farbenschlag blau mit 
schwarzen Binden  muss noch kürzer in der Schwanzpartie 
sowie die 2. Binde noch länger werden.  
 
 

 
 
Die andalusierfarbigen Tiere in der AOC  
war ein Schritt in die richtige Richtung.  
Die  Kopfpunkte müssen noch an Rassetyp 
zulegen.  
 
Die 0,1 jg. des weißen Farbenschlages  
von R. Diefert in Kat.-Nr. 50140  
wurde mit der Note HV 96 und E - Champ.  
ausgezeichnet.  
 
Europameister wurde die ZGM Kümpel. 
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5. Berner Lerchen – 38 Tiere 
 

Die 38 Berner Lerchen aus 5 Zuchten zeigten sich 
recht ausgeglichen in Figur und Zeichnung. Die 
Grüntönung der Halsfarbe war überwiegend 
vorhanden. Stirnaufbau, Spitzkappenhöhe und  
Kammfülle sowie gleichmäßige Handschwingenfarbe 
sind zum Teil noch verbesserungswürdig.  

 
Die Höchstnote V 97 auf einen 1,0 alt in Kat.-Nr. 
50183  E- Champ errang  H. Kaps  und wurde 
Europameister auf seine Kollektion.  

 
 
 
6. Berner Gugger – 4 Tiere 
 
Die 4 Berner Gugger Weißschwänze  
blaugehämmert waren für diesen  
Farbenschlag ein Lichtblick. Eine noch  
exaktere Guggerzeichnung und gleichmäßigere  
Hämmerung waren die Wünsche.  
 
Der 1,0 alt in Kat.-Nr. 50203 von M. Köhler  
wurde mit der Note HV 96 herausgestellt.  
 
 
 
 
7. Berner Rieselköpfe – 14 Tiere 
 

 
14 Berner Rieselköpfe aus 4 Zuchten präsentierten 
sich farblich recht ausgeglichen.  
Es stimmte auch größtenteils die Kopfzeichnung. 
Stirnaufbau, Spitzkappenzug und Kammfülle  
sind noch verbesserungswürdig.  

 
Die Noten HV 96 errangen G. Melzer 1x  
sowie  
Chr. Uebersax – CH 2x. 
 

 
8. Berner Spiegelschwänze – 4 Tiere 
 
Die 4 Berner Spiegelschwänze aus Deutschland 
überraschten angenehm in Figur, Farbe und   
teilweise schöner Schwanzspiegelzeichnung.  
Stirnaufbau und Kammfülle gilt es weiterhin  
zu verbessern.  
Schade, dass keine Konkurrenz  
aus der Schweiz anwesend war.  
 
 
Die Note HV 96 errang die ZGM Kümpel  
auf einen 1,0 jg in Kat.-Nr. 50221 
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9. Berner Weißschwänze – 16 Tiere, 4 Farbenschläge  
 
Bei den 4 Farbenschlägen der 
Berner Weißschwänze dominierte der  
Blauweißgeschuppte in Figur, Zeichnung   
und Kopfpunkten. Bei den Weißbindigen  
sind Bindenlänge und Bindenfarbe die Schwachpunkte.  
Der Farbenschlag schwarz hat sich farblich stabilisiert,  
aber Spitzkappenaufbau und Kammfülle gilt es zu  
verbessern.  
 
Eine 0,1 jg. blauweißgeschuppt in Katl.- Nr. 50238  
von  Zfr. F. Meister - CH  erhielt  die Note HV 96  
und wurde E –Champ. 
 
 
 
 
10. Thurgauer Mehlfarbige – 20 Tiere, 2 Farbenschläge 
 

Die Hoffnung, bei den Thurgauer Mehlfarbigen sei die 
Europaschau 2012 in Leipzig eine Wende zum Besseren in 
Qualität und Quantität, hat sich leider nicht bestätigt. Der 
Farbenschlag gehämmert war den  Bindigen ebenbürtig.  
Probleme bei der Bauch- und Handschwingenfarbe waren 
nicht zu übersehen. Bindenzug und Länge der 2. Binde sind 
weitere Problemzonen. Die Kopfpartie bei den Gehämmerten 
hat sich verbessert. Auch bei der Hämmerungsverteilung und 
Bindenfarbe  sind Fortschritte erzielt worden.   

 
Eine 0,1 jg des Farbenschlages gehämmert in  
Kat.-Nr. 50259 von Zfr. R. Diefert wurde E-Champ.   
 

Europameister wurde Zfr. N. Berthold mit seinen bindigen Thurgauer Mehlfarbigen. 
 
 
11. Thurgauer Weißschwänze – 17 Tiere, 3 Farbenschlägen 
 
Nicht befriedigen konnte die Meldezahl   
von nur 17 Thurgauer Weißschwänzen,  
wobei die Qualität der blauschwarzbindigen 
und blaugehämmerten   Tiere keinesfalls  
enttäuschte.  
Bei den katzgrauen Weißschwänzen ragte  
kein absolutes Spitzentier heraus. Der  
Bauchfarbe fehlte meistens der nötige Farbstoff,  
um die gewünschte Schimmelzeichnung  zu  
gewährleisten. 
 
Die Höchstnote V 97 errang Zfr. J. Wohlfahrt  
auf eine 0,1 jg. blau mit schwarzen Binden 
in Kat.-Nr. 50263. 
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12. Thurgauer Mönche – 38 Tiere in 7 Farbenschlägen 
 
 

Diesmal standen die seltenen Farbenschläge für 
Qualität, allen voran der Farbenschlag rot. Hier 
bestachen Decken, - Bauch und Schwingenfarbe. Die 
schwarzweißbindigen Mönche zeigten eine satte 
Grundfarbe. Die Binden wünschte ich mir schmaler 
und teilweise getrennter.    
Bei dem Farbenschlag braun mit weißen Binden war 
die Deckenfarbe zu ungleichmäßig und die 
Bindenfarbe sollte teilweise reiner sein. Dem sonst im 
Mittelpunkt stehenden Farbenschlag blau  mit weißen 
Binden fehlte das absolute Spitzentier. Gleiches 
konnte ich bei dem Farbenschlag blau –
weißgeschuppt feststellen. Die Schuppung war 
entweder zu überladen oder zu ungleichmäßig verteilt. 
Der Farbenschlag blau mit schwarzen Binden hat  
sich weiter gefestigt. Die Bauchfarbe muss aber noch 
gleichmäßiger durchgefärbt und durchgängiger 
werden.  

 
Zfr. H. Eggimann -CH  errang die Höchstnote V 97 auf eine 0,1 alt rot in Kat.-Nr. 50283 
und wurde E-Champ. 
Den Europameistertitel auf den Farbenschlag blau mit weißen Binden errangen  
H. u. A. Lützner. 
 
 
13. Thurgauer Schildtauben – 78 Tiere in 12 Farbenschlägen 
 
 

Die große Beliebtheit und der hohe Zuchtstand 
zeigten einmal mehr die ausgestellten  
78 ausgestellten Thurgauer Schildtauben in den 12 
Farbenschlägen. Mit 15 Tieren war der Farbenschlag 
schwarz am stärksten vertreten, gefolgt von 14 roten 
Tieren. 13 gelbe Thurgauer Schilder rundeten das Bild 
der Lackfarben ab. Farblich gab es kaum Ausfälle. 
Festere Decken und Halsfedern waren die Wünsche. 
Sehr stabil und auf hohem Niveau zeigten sich die 
blauen Farbenschläge sowie die verdünnt  
Farbenschläge. Hier sind teilweise in Bindenlänge und 
festem Halsgefieder Wünsche angebracht.  

 
 
Wir müssen aber darauf achten, dass  bei manchen  
Tieren die Figuren nicht so stark werden und die  
Länge nicht übertrieben wird. Dies gilt auch für  
die nötige Halseleganz.  
 
Der überragende Aussteller bei den  
Thurgauer Schildtauben war einmal mehr  
Zfr. V. Schmidt. Er errang die Höchstnoten  
auf eine 0,1 jg. gelb in Kat.-Nr. 50356,  
0,1 jg. blau mit schwarzen Binden in  
Kat.-Nr. 50362 und 0,1 jg. blaugehämmert  
in Kat.-Nr. 50385  und auf schwarz  
HV 96 Kat.-Nr. 50323 wurde E- Champ.  
Er errang auch den Europameistertitel 2012 
im Farbenschlag blaugehämmert. 
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14. Thurgauer Elmer – 14 Tiere in 1 Farbenschlag 
 
 

Angenehm überrascht war  ich von der Qualität der 
Thurgauer Elmer in Gelb. Nur wenigen Tieren fehlte es an 
der Übereinstimmung von Brust- und Bindenfarbe oder 
zeigten farbigen Nacken.  
Auf noch waagerechteren Schnabeleinbau sollte man achten.  

 
Bestechend wirkte der 1,0 jg. in Kat.-Nr. 50398 von Zfr. G. 
Laurant – F, der die Höchstnote V 97 errang.  
 
 
 
 

 
 
 
15. Wiggertaler Farbenschwanz – 32 Tiere in 4 Farbenschlägen  
 
Noch spannender wäre es geworden, wenn 
die gemeldeten Tiere aus einer Schweizer  
Spitzenzucht in der Konkurrenz gestanden hätten.  
Mein Dank gilt aber dem Zfr. Schulz und vor allen 
Dingen  Zfr. K.-H. Fritsch , die die Ehre der  
Wiggertaler Farbenschwänze gerettet haben.  
Die 2 Tiere des schwarzen Farbenschlages müssen  
in der Schwanzfarbe noch durchgefärbter werden.  
Auf korrekten Schnabeleinbau ist zu achten.  
Der gelbe Farbenschlag war figürlich recht  
ausgeglichen.  
Die Schwanzfarbe ( Keilfarbe ) war bei einigen  
Tieren zu matt. Der blaue Farbendschlag konnte in Figur, Federfestigkeit, Farbe und 
Schwanzbindenzeichnung überzeugen. Wünsche gab es in Kammfülle und Halseleganz.  
 
Die Höchstnote V 97 errang eine 0,1 jg. in Kat.-Nr. 50434 von Zfr. K.-H. Fritsch.  
Sie wurde auch E.Champ. 
 
 
16. Aargauer Weißschwänze – 29 Tiere  in 3 Farbenschlägen 
 
29 Aargauer Weißschwänze, leider ohne  
ausländische Konkurrenzen, waren figürlich  
recht ausgeglichen und zeigten überwiegend  
reine Deckenfarbe. Die Schwingenfarbe beim 
blauen Farbenschlag wirkt leider noch oft zu grau.  
Unvollständiges Zehen- und Keilgefieder sind  
Fehler und müssen mit Punktabzügen gestraft  
werden.  
Erfreulich verbessert stellten sich die Farbenschläge  
schwarz und blaugehämmert vor.  
 
Eine 0,1 jg des blauen Farbenschlages in  
Kat.-Nr. 50466 von Zfr. F. Harrer ragte aus der  
Kollektion heraus und errang die Höchstnote V 97.  
E-Champ. und Europameister wurde der Zfr. A. Stephan.  
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17. Luzerner Einfarbige Tauben – 153Tiere in 13 Farbenschlägen davon 8 Tiere AOC 
 

Beliebtheit der Luzerner Einfarbigen Tauben ist ungebrochen. 
145 Tauben in 13 Farbenschlägen und 8 Tauben in der AOC 
- Klasse sprechen eine deutliche Sprache. Die Kollektion der 
24 weißen Einfarbigen Luzerner war sehr ausgeglichen in der 
Qualität und hatte nur wenige Tiere mit niedriger Punktzahl. 
Der Farbenschlag schwarz 16 Tiere, hat farblich aufgeholt, 
auch die Augenränder verbesserten sich. 4 Tiere des roten 
Farbenschlages befinden sich noch in der Aufbauphase und 
brauchen etwas Zeit. 24 gelbe Luzerner Einfarbige sind eine 
tolle Tierzahl, wobei die Hälfte noch keine Ausstellungsreife 
hatte. Die Tiere im sg -Bereich zeigten schon Typ, gute Farbe 
und sg Kopfpunkte. Hier scheint sich etwas zum Positiven zu 
entwickeln. Unter den 5 rotfahlen und 8 gelbfahlen gab es 
kaum Versager.  

 
 
Decken- und Bauchfarbe sowie Schnabelsubstanz 
konnten gefallen. Mit 23 Tieren war der Farbenschlag  
rotfahlgehämmert  der zweitstärkste und überzeugte  
auch qualitativ. Geschlossenere Spitzkappen- und 
Kammfülle wurde vereinzelt angemahnt.  
Die 19 Tiere des Farbenschlages gelbfahlgehämmert   
standen den rotfahlgehämmerten nicht viel nach.  
Hämmerung und Bauchfarbe haben sich  
verbessert. In der Schwanzpartie wünschte ich mir  
einige kürzer, Stirnbreite ist die Voraussetzung für  
einen substanzvollen Schnabel, da gilt es, noch etwas  
zu tun. Die Farbenschläge schwarzgesäumt (7)  
und rotgesäumt (4) zeigt ein attraktives Aussehen.  
Figur und Haltung sind schon entsprechend  
ausgeprägt.  
Die Deckensäumung sollte noch intensiver und durchgehender werden.  
Auch dieser Farbenschlag muss noch reifen und braucht Zeit. 2 Tiere in der AOC – Klasse blaugesäumt 
stellen einen guten Anfang in Figur und Größe dar. Farbe und Zeichnung sind noch ausbaufähig.  

 
 
Dagegen präsentieren sich die 6 gezeigten Blauschimmel in 
Figur, Schimmelzeichnung und Spitzkappenaufbau im sg 
Bereich. Nur die Bauchfarbe muss sich noch verbessern und 
mehr Farbstoff zeigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Höchstnote V 97 errang der  
Zfr. B. Sanftenberg auf eine 1,0 alt weiß  
in Kat.-Nr. 50479 und auf eine 0,1 jg. weiß  
in Kat.-Nr. 50487. Selbiger wurde auch  
E- Champ. und errang  den  
Europameistertitel.  
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Beim Farbenschlag schwarz erreichte  eine  
0,1 jg. von Zfr. W. Pfeiffer in Kat.- Nr. 50503  
die Höchstnote V 97 und wurde E- Champ. 
Zfr. W. Pfeiffer errang auch den  
Europameistertitel auf den Farbenschlag  
schwarz. 
Beim Farbenschlag gelb erhielt eine  
0,1 jg. von Zfr. D. Wille in Kat.-Nr. 50527  
die Note HV 96 und wurde E- Champ.   
sowie auch Europameister. 
Auf einen 0,1 alt des Farbenschlages rotfahl  
errang der Zfr. P. Lindemeier die Höchstnote  
V 97. Die Kollektion erhielt den Europameistertitel. 
Die Höchstnote V 97 beim Farbenschlag  
rotfahlgehämmert errang der Zfr. P. Lindemeier auf einen 1,0 jg. in Kat.-Nr. 50567. Ebenfalls die 
Höchstnote V 97 auf eine 0,1 jg. und den E- Champ. erreichte der Zfr. H.-U. Luthardt .  
Die Kollektion rotfahlgehämmert von Zfr. H.-U. Luthardt  errang den Europameistertitel.   
Eine 0,1 alt gelbfahlgehämmert in Kat.-Nr. 50602 von Zfr. H.-U. Luthhardt wurde mit der 
Höchstnote V 97 ausgezeichnet.  
Den E- Champ. errang ein 1,0 in Kat.- Nr. 50591 von Zfr. A. Asam.   
 
18. Luzerner Kupferkragen – 44 Tiere in 3 Farbenschlägen 

 
Zuchtmäßig fast gleichstark waren alle 3 Farbenschläge 
vertreten.  
Die 16 Tiere ohne Binden haben sich in Figur, Kopfform und 
Deckenfarbe weiter stabilisiert. 
In der Bauch- und Schwingenfarbe wünsche ich mir  mitunter 
etwas mehr Farbstoff. Auf Ober- und Unterschnabelsubstanz 
ist zu achten.  

 
E -Champ. auf eine 0,1 jg. in Kat.- Nr. 50635 mit hv 96 
bewertet wurde Zfr. E. Walser-CH. 
Den Titel Europameister errangen die  
Zfr. E. Walser – CH u. Zfr. W. Pfeiffer.  
 
 

 
Ebenfalls 16 Tiere wurden im Farbenschlag  
Bindig gezeigt. Sie waren sehr ausgeglichen  
in Größe und den Kopfpunkten. Brustfarbe und  
Bindenführung sind weiterhin Kritikpunkte.  
Bei einigen muss die betontere Brust den  
Rassetyp  noch deutlicher herausheben.  
 
2 Tiere von Zfr. M. Amelung, ein 1,0 jg. in  
Kat.- Nr. 50641  und eine 0,1 jg. in  
Kat.-Nr. 50645 wurden mit der Note hv 96  
herausgestellt.  
Die Kollektion von Zfr. Amelung errang den  
Europameistertitel.  
 
Die 12 gehämmerten Luzerner Kupferkragen, wovon 2 fehlten, waren qualitativ etwas hochwertiger.  
Sowohl in Typ, Haltung u. Kopfpunkten sowie gleichmäßiger Hämmerung konnten die Spitzentiere 
überzeugen. Die Brustfärbung und die Hosenfarbe müssen in ihrer jeweiligen Farbgebung noch 
gleichmäßiger durchgefärbt werden. 
Die Höchstnote V 97 und den Titel E-Champ. errang ein 1,0 jg. in Kat.-Nr. 50657 von  
Zfr. R. Mildner. 
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19. Luzerner Goldkragen – 105 Tiere in 3 Farbenschlägen 
 

Auch die Luzerner Goldkragen zeigten ihre große Beliebtheit 
u. vor allem ihren hohen Zuchtstand. Wenn von 47 Tieren 
aus 5 Zuchten des Farbenschlages ohne Binden nur 4x die 
Note gut vergeben wurde, so spricht dies für sich!  
Massive Kopfbreite mit sanfter Bogenlinie ist weitgehend 
ausgeprägt. Auf eine gleichmäßig durchgefärbte 
Schwanzfarbe ist weiterhin zu achten. Gleiches gilt für die 
Farbtonübereinstimmung von Decken-, Bauch- und 
Hosenfarbe.  

 
E. Kutscherauer errang mit einem 1,0 alt in Kat.-Nr. 50673 
und einer 0,1 alt in Kat.-Nr. 50691 die Höchstnote V 97. 
Die feine 0,1 in Kat.- Nr. 50691 wurde als E -Champ. 
gekürt.  Die Kollektion von  
 
 

 
E. Kutscherauer holte sich auch den Europameistertitel. 
 
 
Aus 12 Zuchten kamen die 69 Tiere des  
Farbenschlages Bindig. Auch diese Kollektion 
zeigte sich in Figur, Haltung u. Kopfprofil sehr  
ausgeglichen. Dass mehrere Zfr. des SV  
Höchstnoten errangen, bestätigen dieses  
erfreuliche Bild. Tiere mit niedrigen Punktzahlen  
zeigten überwiegend zu dunkle Kopf- und Bauchfarbe,  
dadurch  erschien die Hosenfarbe zu hell.  
Die teilweise etwas bräunlichere  Brustgoldfarbe war  
nur noch selten zu beanstanden. Gleiches gilt für  
die unschöne rostige oder schilfige Bindenfarbe.  
 
Die Höchstnote V 97 u. E- Champ. errang der 1,0 alt  
in Kat.-Nr. 50723 von Zfr. E. Kutscherauer  
sowie eine 0,1 alt in Kat.-Nr. 50751 von Zfr. A. Fuchs, die ebenfalls die Höchstnote V 97 erhielt und 
E -Champ. wurde.  
 
Die Kollektion von Zfr. A. Fuchs wurde mit dem Europameistertitel ausgezeichnet.  
 

 
 
 
 
Die 8 gehämmerten Luzerner Goldkragen sah ich noch nie so 
ausgeglichen in Größe, Haltung und Hämmerung. Da hat 
auch das Heimatland nichts  Besseres zu bieten. Bei einigen 
Tauben wünschte ich mir das Brustgold begrenzter u. die 
Kopffarbe noch etwas gleichmäßiger. 

 
Die 0,1 jg in Kat.-Nr. 50767 hat verdient die Note HV 96 
errungen. Aussteller war H.-J. Fuchs.  
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20. Luzerner Rieselköpfe – 7 Tiere 
 

Die 7 Luzerner Rieselköpfe bewegten sich im Mittelmaß. 
Konnten Größe, Haltung und Kopfzug noch gefallen,  so 
muss sich bei der Bauch- u. Deckenfarbe noch einiges tun. 
Gleiches gilt für Spitzkappenhöhe und geschlossenes 
Kammgefieder. Bei einigen Tieren wünschte ich mir die 
Augenfarbe noch gleichmäßiger  dunkel durchgefärbt. 
Dagegen konnte eine gleichmäßige Schnabelstärke gefallen.  

 
Der 1,0 alt in Kat.-Nr. 50773  von Zfr. D. Bülow wurde mit 
der Note HV 96 herausgestellt und sollte Ansporn für die 
Zukunft sein.  

 
 
 
 
 
 
21. Luzerner Weißschwänze – 8 Tiere 
 
Die 8 vorgestellten schwarzen  
Luzerner Weißschwänze zeigten sich in  
Größe, Schwanzzeichnung und  
Keilgefiederfülle recht ausgeglichen.  
Etwas mehr Brustfülle würde der  
Luzerner Rassetyp noch mehr  hervorheben.  
Spitzkappenzug, Kammfülle und  
Schnabelsubstanz sind weitere Schwerpunkte  
der Arbeit für die Zukunft.  
In der relativ kurzen Zeit wurden einige 
beachtliche Schritte der Zuchtarbeit geleistet,  
darauf muss weiter aufgebaut werden.  
 
Der 1,0 alt in Kat.-Nr. 50780von Zfr. B. Sanftenberg wurde mit der Note HV 96 ausgezeichnet. 
 
 
22. Luzerner Schildtauben – 8 Tiere 
 
 

 
 
 
 
Enttäuschend war die Zahl von nur 8 Tieren im Farbenschlag 
schwarz der Luzerner Schildtauben, wobei die Qualität dieser 
8 Tauben überwiegend gefallen konnte. Schildfarbe u. 
Schildzeichnung so wie Haltung und Figur stimmten. 
Kammfülle, Behosung  und Augenrandbreite bereiteten 
teilweise Probleme. Wo war die Vielzahl der Farbenschläge 
der letzten Jahre? 

 
Eine Alttäubin von Zfr. A. Wimmer in Kat.-Nr. 50793 stach 
heraus und erhielt die Note HV 96.  
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23. Luzerner Elmer – 20 Tiere 
 
Die 20 Luzerner Elmer in den Farbenschlägen  
braun und gelb war eine beachtliche Meldezahl. 
Es wäre schön und interessant gewesen, wenn  
ausländische Tiere die Konkurrenz belebt hätten.  
Noch kürzere Hinterpartien, dafür mehr Brustfülle,  
würde beiden Farbenschlägen der Luzerner Elmer  
gut zu Gesicht stehen. Die gewünschte  
Übereinstimmung von Brust- und Bindenfarbe  
beim Farbenschlag braun erfordert noch einiges  
an Arbeit. Kopfprofil und Schnabelstärke erscheinen  
verbessert.  
 
 
Ein 1,0 alt in Kat.-Nr. 50799 von Zfr. D. Bülow stach aus der Kollektion heraus und wurde mit der 
Note HV 96 bewertet.  
 
Die Farbgleichheit und Intensivität  von Brust u. Binden beim Farbenschlag gelb  sind  besser geworden. 
Gleiches gilt auch für die Bauchfarbe. Allerdings muss Bindentrennung und eine längere 2. Binde erreicht 
werden. Bei einigen Tieren beider Farbenschläge sollte auf abgedecktere und schmalere Augenränder 
geachtet werden. 
 
Ein 1,0 alt in Kat.-Nr. 50807 von Zfr. D. Bülow erhielt die Note HV 96 und wurde als  
E- Champ geehrt.  
 
 
24. Zürcher Weißschwänze – 16  Tiere 
 

Mit 16 Zürcher Weißschwänzen war diese Rasse wohl 
vertreten, aber zeigte nicht die vorhandene 
Farbenschlagvielfalt. Die 8 Tiere des schwarzen 
Farbenschlages konnten in Größe, Figur und Farbe 
überzeugen. Auch gaben Schwanzzeichnung,  Rückenschnitt 
und Keilfülle kaum Anlass für Kritik. Mehr Halseleganz und 
dunklere Augenrandfarbe sowie eine gleichmäßig dunkle 
Augenfarbe waren die Wünsche.  

 
Ein 1,0 alt in Kat.-Nr. 50817 von Zfr. K. Porzel wurde mit 
der Höchstnote V 97 ausgezeichnet. 
 
 

 
 
 
Die 8 Tiere des Farbenschlages blau o. Binden  
waren nur in Größe und. Figur ausgeglichen. 
Decken- und Bauchfarbe sowie Schwingenfarbe  
zeigten sich zu unausgeglichen und ließen 
teilweise den nötigen Farbstoff vermissen.  
Auch wünschte ich mir bei einigen Tieren mehr 
Stirnfülle und Kopfwölbung. Fehlende Keilfedern  
sind  ein Mangel und müssen mit niedrigeren  
Punktzahlen gestraft werden.  
 
 
Gefallen konnte eine 0,1 alt in Kat.-Nr. 50829 von Zfr. J.-D. Hinnen ( CH ), welcher die Note HV 96 
erhielt.  
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25. St. Gallener Flügeltauben – 14 Tiere 
 

Die Palette der Schweizer Farbentauben wurde durch 12 
Stück Gallener Flügeltauben des Farbenschlages schwarz 
und die 2 vorgestellten Tieren der AOC des Farbenschlages 
blau – bronzegeschuppt abgerundet.   

 
Erfreulich war aus Sicht des SV, dass aus Deutschland   die 
ersten St. Gallener Flügeltauben vorgestellt wurden. Die 
Qualität der 12 Tiere war durchwachsen. Die einen zeigten 
die bessere Lackfarbe und das gewünschte Zeichnungsbild 
einer Flügeltaube, und die anderen waren in Stirnanstieg, 
Spitzkappe u. Kammbildung besser. Werden diese beiden 
angesprochenen Faktoren baldigst vereinigt, sehen wir in 
Zukunft auch bei dieser jungen Rasse absolute Spitzentiere.  

Außer den Farb- u. Zeichnungsproblemen auf der einen Seite, den Stirn- u. Spitzkappenproblemen auf 
der anderen Seite, dürfen wir breite Augenränder, nicht durchgefärbte Oberschnabelfarbe oder 
angelaufene Unterschnabelfarbe erst gar nicht im Ausstellungskäfig „ präsentieren“.  Solche müssen 
Bestandteil des Taubenschlages bleiben.  
Die beiden jg. Tauber in Kat.-Nr. 50830 u. 50831 geben uns Hoffnung für die Zukunft.  
 
Beide in der AOC vorgestellten Tiere waren für mich ein Anfang dieses ja nicht unbekannten 
Farbenschlages. Die Figur und Flügeltaubenzeichnung waren gut.  
Decken- und Zeichnungsfarbe  sowohl der Saum zeigten sich noch zu einfarbig. Gleiches gilt für 
Spitzkappenaufbau und Kammfülle! Um den Farbenschlag blau- bronzegeschuppt auch bei den St. 
Gallener Flügeltauben zur Vorstellung zu bringen, ist es noch ein langer Weg. Da  
wäre  es doch sinnvoller, das  „ zarte Pflänzchen “ des Farbenschlages schwarz oder rot zu pflegen und 
voranzubringen!  Dies ist aber nur meine Meinung!    
 
6 Jungzüchter haben 43 Schweizer Farbentauben zur 27. EE- Europaschau in Leipzig gemeldet. Dies 
war eine erfreuliche Meldezahl, wenn dann auch leider 8 Käfige leer blieben. Ich war von der Qualität der 
vorgestellten Tauben angenehm überrascht.  
Den Reigen eröffneten 4 Einfarbige Schweizer Tauben eisfarbig mit weißen Binden. 
Figur, Eisfarbe und Spitzkappenaufbau waren sehr ausgeglichen und lagen im sg Bereich. Mehr 
Stirnaufbau und reine Bindenfarbe sind wünschenswert.  
Die Jungtäubin in Kat.-Nr. 65393 errang die Note HV 96. Der Jungzüchter M. Ruppel wurde mit 
dieser Täubin als E- Champ. ausgezeichnet. 

 
8 Luzerner Einfarbige Tauben des Farbenschlages weiß präsentierten sich in einer feinen Kollektion. 
Es stimmte Größe und Figur sowie die typischen Luzerner Kopfformen konnten gefallen. Auf noch 
elegantere Halsformen sollte geachtet werden.  
Die Jungtäubin des Jungzüchters L. Stauch in Kat.-Nr. 65399 stach aus der Kollektion heraus und 
wurde mit der Höchstnote V 97 bewertet sowie  mit dem 
E- Champ. geehrt.  Die Kollektion errang verdient den Europameistertitel.  
 
Die 8 Tauben des Farbenschlages schwarz der Luzerner Einfarbigen Tauben bewegten sich 
ebenfalls alle im sg Bereich. An Figur, Haltung und Kopfformen gab es wenig auszusetzen. Augenfarbe 
und lockeres Kammgefieder waren die Wünsche.  
Die Alttäubin in Kat.-Nr. 65410 von Ch. Aigner gefiel und hätte auch einen Punkt mehr bekommen 
können! 
 
Eine beachtliche Kollektion Luzerner Einfarbige der Farbenschläge rotfahl o. Binden u. rotfahl- 
gehämmert zeigte Jungzüchter L. Wotzinger. Figur, Größe und Kopfprofil gefielen überwiegend. Die 
Hämmerung könnte bei einigen Tieren offener  sein und eine noch klarere Dreieckzeichnung aufweisen. 
Spitzkappe und Kammgefieder zeigten sich teilweise  etwas locker.  
Die 0,1 jg in Kat.-Nr. 65417 wurde berechtigt mit der Note HV 96 bewertet und der  
E- Camp. ist der verdiente Lohn. 
Den Abschluss der Schweizer Farbentauben von Jungzüchtern bildeten 4 Luzerner Goldkragen m. 
Binden von A. Reißenweber.  Sie standen den Spitzentieren in der Seniorenklasse kaum nach. Sehr gute 
Figuren, Brustgold und Spitzkappenhöhe waren die Vorzüge. Mehr Schnabelsubstanz, längere und 
glattere 2. Binde wären wünschenswert.  
Die 0,1 jg. in Kat.-Nr. 65423 wurde mit der Note HV 96  herausgestellt. 
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Die ausgestellten Tiere unserer Jungzüchter konnten sich sehen lassen, denn  von 35 Tauben bekam 
nur eine die Note  „ gut “. Ihr seid also auf dem richtigen Weg! Meine Gratulation gilt allen Jungzüchtern, 
die in Leipzig ausgestellt haben.  
 
Die Erringer von hohen Punktzahlen, Europachampion und Europameistertitel  beglückwünsche ich  
ganz besonders. 
 
Abschließend möchte ich nun einige Gedanken  zur 27. EE- Europaschau in Leipzig vom  
7.-9. Dezember 2012  zum Ausdruck bringen.  
Es war ein gewaltiger Aufmarsch der Kleintierzucht aus Europa, was Leipzig glänzend gemeistert hat. Es 
boten sich schöne Tage in Leipzig, obwohl sie für Tier und Mensch, Preisrichter und Besucher 
anstrengend waren.  Erstmalig konnte man 25 Schweizer Taubenrassen  sehen, nur der Schweizer 
Kröpfer fehlte. Von den rund 900  Schweizer Farbentauben aus Europa hat der SV der Züchter 
Schweizer Farbentauben mit ca. 725 Tieren den Grundstein für diese hervorragende  Gesamtkollektion 
gelegt. Dafür ein großes Lob für alle Aussteller!  Mit Freude und Stolz konnte festgestellt werden, dass 
züchterisch ein weiterer Schritt in die richtige Richtung bei vielen Rassen erreicht wurde. 
Natürlich sollten wir auch nicht die Augen verschließen, dass es bei einigen Rassen und Farbenschlägen 
noch klemmt und stagniert. Ich meine aber, und da bin ich  mit meiner Einschätzung bestimmt  nicht 
allein, das Positive hat überwogen und die gute Arbeit  im SV hat sich ausgezahlt und bestätigt.  
Trotzdem bin ich der Meinung, dass in Zukunft bei ähnlichen Großereignissen eine noch engere und 
klarere Absprache zwischen SV, Schweizer Taubenclub, Rassetaube Schweiz und  Veranstalter solcher 
Großschauen erfolgen muss und schließlich auch umgesetzt wird.  
 
Ich möchte es nicht versäumen, den Preisrichterkollegen aus der Schweiz und Deutschland für ihre 
verantwortungsvolle und zielgerichtete Arbeit zu danken. 
 
Sollte ich irgendetwas vergessen haben, so bitte ich um Entschuldigung! 
 
„ Die Zahlenangaben  sind  wie immer - ohne Gewähr “! 
 
 
 
G. Liebscher                                                                          Suhl im Februar 2013 
- Zuchtwart - 
                                                                                                                   
 
Anmerkung: Die Fotos stammen von unseren Mitgliedern Christian Wille und Rüdiger Schikore 
Herzlichen Dank dafür! 
Leider war es nur möglich eine kleine Auswahl der am Besten gelungenen Aufnahmen zu veröffentlichen. 
 

 

 

 

Beitragskassierung 
  
Hier unsere Bankverbindung 
 

Vereinigte Volksbank Wernigerode 
Konto-Nr.: 8906947 

BLZ: 27893215 
 

Der Beitrag beträgt weiterhin 15,- € für den SV + 17,- € für die 
Mitglieder, die gleichzeitig dem KSTR angehören. 
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Auf nach Bulle (Kanton Freiburg), 
 

zur 2. Eigenständigen  Europaschau für Schweizer Tauben vom  

20. - 22. Dezember 2013! 

 

Anmeldungen: 

Christoph Uebersax, Schörlishäusern 36d (erst ab 1. Juni 2013), CH - 3376 

Graben – Tel: 004179 596 89 08 

c.uebersax@hotmail.com 

 

Meldepapiere für SV Mitglieder werden mit dem Sommerrundschreiben 

verschickt! 

Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 30. Oktober 2013. 

 

Einlieferung der Tiere: Mittwoch, 18. Dezember in der Messehalle 

Bulle (Kanton Freiburg) zwischen 14.00 - 21.00 Uhr!  

 

Das Standgeld pro Tier beträgt 10.- sfr (Bezahlung bei Einlieferung!).  

Zusätzlich ein einmaliger Zuschlag von 5.- und dem Katalog von 10.- sfr. 

 

Hotelreservationen: www.booking.com/  
Züchterabend: Samstagabend zusammen mit Italienischen Mövchen und 

Nationaler Taubenausstellung  im Hotel: Ibis Bulle - La Gruyère 

 

Impfung gegen Paramyxo wird vorgeschrieben! 

Für Grenzübertritte mit mehr als 20 Tauben, insbesondere bei 

Sammeltransporten, kann es von Vorteil sein, wenn man über die zuständige 

IHK ein  CARNET ATA beantragt (siehe Internet!). 

 

Alle weiteren Informationen zu den Abläufen und Bedingungen werden über die 

Zusatzbestimmungen zur Ausstellung bekannt gegeben. 

c.uebersax@hotmail.com
http://maps.google.de/aclk?sa=l&ai=CTtCxG_o2UcKvIIz0sgaTj4CYCIGB75EDkeDB1kSZ1LTwqwEIABABIK-Q_wVQ5emk-v3_____AWD1BaABn-jA8gPIAQGpAigmk_3x6rU-qgQnT9As1ahfg6crXwtdGi2CQZjDX0g6ztTVSkTRZLYKAS2pL7iBvopQoAYsgAfJl78N&sig=AOD64_2JSvb2XjXExi58iZLvayZByN-zBA&adurl=http://www.booking.com/city/ch/bulle.de.html%3Faid%3D318615%3Blabel%3DNew_German_City-SX5GFfl5Rl1NMKaGNcuIRgS18359379025:pl:ta:p1:p2:ac:ap1t1:nes:kw_inurl:de.html%2523inurl:booking.com/city:ws%3D
http://www.booking.com/hotel/ch/bulle-la-gruyere.de.html?aid=318615;label=New_German_City-SX5GFfl5Rl1NMKaGNcuIRgS18359379025%3Apl%3Ata%3Ap1%3Ap2%3Aac%3Aap1t1%3Anes%3Akw_inurl%3Ade.html%23inurl%3Abooking.com%2Fcity%3Aws%3D;sid=aad8b17f1e935a770472e87561b881a5;dcid=1;checkin=2013-03-11;checkout=2013-03-12;srfid=19b89112657dcd08e755963215e2ea198a067c1eX1
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Beitrittserklärung          
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den SV der Züchter Schweizer Taubenrassen 
         

 
 ab dem:  

        
Den Mitgliedsbeitrag in Höhe von  15 € / Jahr werde ich mit untenstehender 

Einzugsermächtigung entrichten. 
Die Satzungen des Vereins erkenne ich an.        

Name: ……………………………..   Vorname: ……………………………………  
 

Straße: …………………………….   PLZ/ Wohnort: …………………………..  
      
Geburtsdatum: ……………….   Hochzeitdatum: …………………………  

 
Telefon: …………………………..         

 
 

Datum: ……………………………   Unterschrift: ………………………………  
   

          
Gezüchtete Rassen: ……………………………………………………………………………………..  

        
Die Beitrittserklärung wird lt. Mitgliederbeschluss nur mit ausgefüllter 

Beitragseinzugsermächtigung angenommen!      
     

    
 

 
 
 

       
 

E i n z u g s e r m ä c h t i g u n g        
  

SV der Züchter Schweizer Taubenrassen       
  

 
Hiermit erteile ich dem SV der Züchter Schweizer Taubenrassen   

jederzeit widerruflich die Einzugsermächtigung für den Jahresbeitrag.  
        

Name Kontoinhaber: …………………………………………… 
 

Name und Sitz der Bank: ………………………………………………………………………..  
     

Bankleitzahl: …………………………….. Konto-Nr.: …………………………………….   
 
Datum: ……………………………………… Unterschrift: …………………………………. 

 
 

 

 


